Abschlussbericht zum Projekt Nr. 43/p15:

Dr. Helena Neumannová

Das Ziel des gemeinsamen Projektes der Technischen Universität Liberec und der Universität Wien ist die Dokumentation der Relikte deutscher Mundarten auf dem Gebiet Nordböhmens bzw. in der Region von Liberec und Ústí nad Labem.

Während des Forschungsaufenthaltes von Prof. Scheuringer an der Technischen Universität Liberec  (4.12. – 18.12. 2005) haben wir gemeinsam diese Aktivitäten unternommen und es wurden folgende Ziele erreicht:

Konsultationen zur Transkription 

Transkriptionsübungen

Festlegung neuer Erhebungsorte  für die weitere Forschungsarbeiten

Forschungsarbeiten/ Besuche in Ortschaften: Christofsgrund/ Kryštofovo údolí, Kriesdorf/ Křížany, Machendorf/ Machnín, Grottau/ Hrádek nad Nisou, Kratzau/ Chrastava,

      5.  Plan der weiteren Zusammenarbeit für 2006 – Fortsetzung des Projektes

Für die schriftliche Festhaltung der gesprochenen Sprache gibt es mehrere Transkriptionsweisen (IPA, Teutonista) und demzufolge mussten wir uns auf einer einheitlichen Schreibweise einigen und die Prioritäten gemeinsam festlegen. 

Eine weitere Frage, die wir für wichtig halten, und die besprochen werden musste, war das Fragebuch bzw. einige Teile von ihm, die aktualisiert und an die örtlichen Bedingungen angepasst werden mussten – z. B. Fragen zu typischen Arbeiten und  zum Handwerk in geforschten Gebieten (Landwirtschaft, Textilindustrie, Glasproduktion, u. a. ).

Die Realisierung dieser Projektphase war für die künftigen Projektarbeiten sehr wichtig und hat eine solide Basis geschaffen, die die Forscherinnen für ihre weiteren Forschungsarbeiten in  den Forschungsgebieten Reichenberg/ Liberec und Aussig a. E./ Ústí nad Labem nutzen können.

Verwendung von zugeteilten Mitteln:

Die zugeteilten Mittel wurden den vorgenommenen Projektaufgaben entsprechend geschöpft und verbraucht. Von den Mitteln wurden die Aufenthaltskosten von Prof. Scheuringer in  Reichenberg/ Liberec beglichen und von dem Rest wurde das notwendige Software sowie Bürobedarf und Literatur abgedeckt. Der Antrag auf Änderungen in der Mittelverwendung wurde vom Prodekan für Forschung und Wissenschaft der Wirtschaftsfakultät, Herrn Doz.-Ing. M.  Žižka, CSc., genehmigt. Die Abrechnung wurde zum 31.12. 2005 von der Buchhaltungsabteilung der TUL abgewickelt, hier sind die Verwendungsunterlagen zur Einsicht.

Liberec, den 14. Januar 2006

